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Informationen über das Projekt „Engagement für andere(s)“ 
 

1. Das Projekt „Engagement für andere(s)“  ist eine schulische Veranstaltung für die zwölfte Jahrgangsstufe 
unserer Schule, in der die SchülerInnen an ein ehrenamtliches, soziales Projekt im Umfang von 40 bis 60 
Unterrichtsstunden (max. 80) herangeführt werden sollen, das sie im Rahmen des „Seminarfachs“ für 
sich reflektieren und bewerten lassen. Das Projekt trägt den Charakter eines Sozialpraktikums. 

 

2. Eine Entlohnung für das Engagementsprojekt ist nicht vorgesehen. 
 

3. Zuständiger Unfallversicherungsträger ist die Unfallkasse Nord, Standort Kiel: 
 

  Eine Schülerin/ ein Schüler ist während eines schulischen Praktikums grundsätzlich unfallversichert, da es sich 
 um eine schulische Veranstaltung im Betrieb handelt. Dazu gehören alle Wege im direkten Zusammenhang mit 
 dem Praktikum, im Betrieb selbst, nicht jedoch die sog. „eigenwirtschaftlichen Wege“. Falls es zu einem Unfall 
 kommt, muss die Schule die Unfallmeldung erstellen und Auskunft geben. 

   

  Eine Haftpflichtversicherung besteht nicht; die SchülerInnen bzw. deren Eltern sind angehalten, 
 eine solche Versicherung abzuschließen. 

 

4. Es hat sich als sinnvoll erwiesen, den ProjektteilnehmerInnen eine verlässliche Ansprechperson zu 
nennen und ggf. an die Seite zu stellen. 

 

5. Die Betreuung von Seiten der Schule erfolgt in der Regel durch die Jahrgangsleiter der zwölften Klasse 
und der Oberstufenleitung: 
 

6. In diesem Fall ist das Frau/ Herr __________________, Telefon 04152-136914-0 (Sekretariat). 

7. Die SchülerInnen sollen sich vorab im Betrieb bewerben/ vorstellen. Dabei sollten auch die Arbeitszeiten 
und der Einsatzort abgesprochen werden. Es ist möglich, das Projekt „im Block“/ in „Blöcken“ oder über 
das Schuljahr verteilt abzuleisten. 

 

8. Bei Schwierigkeiten während des Projektzeit bitten wir Sie, sich umgehend mit der Schule oder den 
betreuenden Lehrkräften in Verbindung zu setzen. 

 

9. Eine Beurteilung der Schülerinnen und Schüler durch den Betrieb ist nicht erforderlich, aber unter 
Umständen im Interesse der Schülerinnen und Schüler als Anlage für zukünftige Bewerbungsschreiben 
wünschenswert. 

 

10. Schulintern wird eine Liste von den Praktikumsbetrieben geführt, die unseren Schülerinnen und 
Schülern Plätze zur Verfügung stellen. Sie dient als Orientierungshilfe für nachfolgende Jahrgänge. Soll 
Ihr Betrieb in diese Liste nicht aufgenommen werden, lassen Sie uns dies bitte über die betreuenden 
Lehrkräfte wissen. 

 

Wir bedanken uns ausdrücklich bei Ihnen für Ihre Unterstützung, einen Praktikumsplatz zur Verfügung zu stellen 
und uns zu unterstützen. 
 
 
 
Geesthacht, __ . __ . 20 __              Kai Nerger (Oberstudiendirektor) 
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